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Bezirksliga Gruppe 1

TV Möglingen : TSV Münchingen 
Sonntag, 15.01.2023, 14:00 Uhr

9:3 Auswärtssieg in der Bezirksliga Gruppe 1 für den TSV 
Münchingen

Im Spiel der Bezirksliga Gruppe 1 traf die Mannschaft des TV Möglingen am vergangenen Sonntag
im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Münchingen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Frank
Weinfurtner. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Patrick Nowak, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Möglingen dieses Match mit 3 und der TSV
Münchingen mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Weinfurtner / Helbig
mussten Buchwald / Gorr Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verloren. Was war das für eine Aufholjagd! Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben am Nachbartisch Kosak / Reutin das Spiel gegen Nowak / Hummel noch aus der Hand und
verloren mit 11:6, 9:11, 9:11, 7:11. 2:3 endete das Doppel zwischen Schmautz / Grott und Hummel /
Behr aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Recht kurzen Prozess machte nachfolgend indessen Daniel Kosak beim 3:0 mit Eberhard Hummel
und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Den Sieg von Patrick Nowak konnte Stefan Reutin im folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Dann ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Steffen Schmautz und Tim Helbig, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Helbig endete. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war
Tobias Grott im Spiel gegen Frank Weinfurtner bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs,
bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz
noch für sich entscheiden konnte. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Julian Behr war für Mario Buchwald letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Zähler
für die Mannschaft verpasste Viktor Gorr bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Erik
Hummel. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 2:7. Kaum Chancen hatte Daniel Kosak beim 9:11, 7:11, 4:11 gegen
seinen Kontrahenten Patrick Nowak, so dass Nowak seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim 3:0-Sieg gegen Eberhard Hummel zeigte Stefan Reutin
seinem Gegner die Grenzen auf. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Steffen
Schmautz gegen Frank Weinfurtner, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von
einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diese Niederlage hat der TV Möglingen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 22.01.2023 gegen den
TSV Asperg II an. Für den TSV Münchingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die SpVgg
Besigheim am 21.01.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:12 geht.

 Statistik:
 TV Möglingen

Doppel: Buchwald / Gorr 0:1, Kosak / Reutin 0:1, Schmautz / Grott 0:1 
Einzel: D. Kosak 1:1, S. Reutin 1:1, S. Schmautz 0:2, T. Grott 1:0, M. Buchwald 0:1, V. Gorr 0:1 

 TSV Münchingen
Doppel: Nowak / Hummel 1:0, Weinfurtner / Helbig 1:0, Hummel / Behr 1:0 
Einzel: P. Nowak 2:0, E. Hummel 0:2, F. Weinfurtner 1:1, T. Helbig 1:0, E. Hummel 1:0, J. Behr 1:0


